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Pressekonferenz am 13. Januar 2006

„Qualität mal 10“ – Die Dienstleistungsgesellschaft der Hessischen kommunalen

Krankenhäuser stellt sich vor

Die Rahmenbedingungen für Krankenhäuser werden von Jahr zu Jahr schwieriger. Durch die begrenzten Ressourcen der gesetzlichen Krankenversicherung und die gesetzlichen Rahmenbedingungen kommen die Krankenhäuser unter verstärkten wirtschaftlichen Druck. Ziel des Zusammenschlusses von zehn innovativen kommunalen Krankenhäusern in der Dienstleistungsgesellschaft der Hessischen kommunalen Krankenhäuser GmbH ist es, eine wettbewerbsfähige Marktstellung, wirtschaftliches Wachstum und eine hohe Qualität der medizinischen Versorgung unter Beibehaltung der kommunalen Trägerschaft sicherzustellen. 

Zu den zehn Gesellschaftern gehören die Kliniken des Main-Taunus-Kreises GmbH, das Klinikum Bad Hersfeld GmbH, die Main-Kinzig-Kliniken gGmbH, die Lahn-Dill-Kliniken GmbH, das Gesundheitszentrum Odenwaldkreis GmbH, das Kreiskrankenhaus Groß-Gerau, das Kreiskrankenhaus des Vogelsbergkreises in Alsfeld GmbH, die Hochtaunus-Kliniken gGmbH, das Kreiskrankenhaus Weilburg gGmbH und das Stadtkrankenhaus Korbach gGmbH. 

Die beteiligten Krankenhäuser befinden sich vollständig in kommunaler Trägerschaft, ein Krankenhaus ist kreiseigener Betrieb, die übrigen werden in der Rechtsform der GmbH geführt. Die kommunalen Krankenhäuser sind durch die öffentliche Trägerschaft in besonderem Maße in ihrer Region verwurzelt. Sie decken die Versorgung in der Fläche Hessens vom Kreis Waldeck-Frankenberg im Norden bis zum Odenwaldkreis im Süden sowie vom Lahn-Dill-Kreis im Westen bis zum Main-Kinzig-Kreis im Osten Hessens ab.

Der Verbund umfasst insgesamt 4.641 Planbetten in Krankenhäusern von einer Größe von 200 bis zu 1.100 Betten und versorgt 154.000 stationäre sowie 264.000 ambulante Fälle pro Jahr. Vier Krankenhäuser sind Schwerpunktversorger, sechs stellen in ihrer Region die Grund- und Regelversorgung sicher. 

Die Aktivitäten der Dienstleistungsgesellschaft richten sich zum einen auf die Beeinflussung von Rahmenbedingungen, zum anderen auf die Nutzung von Verbundeffekten. Verschiedene Bereiche ermöglichen das Heben von Synergiepotenzialen. Intern wird durch Benchmark, Best Practice und Know How Transfer die Weiterentwicklung in den einzelnen Krankenhäusern vorangetrieben. Gemeinsame Projekte in strategisch wichtigen Bereichen sowie die vertrauensvolle Kooperation zeichnen die Arbeit der Krankenhäuser in der Dienstleistungsgesellschaft aus. Extern verfolgt die Gruppe den Aufbau von Marktmacht gegenüber Lieferanten und Vertragspartnern. 

Die Dienstleistungsgesellschaft ist weitestgehend nur für ihre Mitgliedskrankenhäuser, in einzelnen ausgewählten Bereichen auch für weitere Einrichtungen des Gesundheitswesens tätig. 

Im Dezember 2005 hat die Dienstleistungsgesellschaft sich bei der hessischen Sozialministerin Silke Lautenschläger in Wiesbaden vorgestellt. Die Ministerin begrüsst den zukunftsorientierten Ansatz der hessischen Krankenhäuser und hat ihre Unterstützung in Aussicht gestellt. 

Die Dienstleistungsgesellschaft wird seit März 2005 von Frau Dr. Claudia Spenk als Geschäftsführerin vertreten. Der Sitz der Gesellschaft ist Hofheim, die Geschäftsräume der Gesellschaft befinden sich auf dem Gelände der Kliniken des Main-Taunus-Kreises in Bad Soden.
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